
Kurs 5 

Montag, 23.6.2025, bis Donnerstag, 26.6.2025 

Malen mit Viskose und Wolle – ohne malen zu können 

Irina Kalaschnikow 

4 Tage, Nassfilzen für Neulinge und Fortgeschrittene 

(Teilnahme für 1 Tag als „Schnupperkurs“ am 23.6. möglich) 

Viskose ist eine Art von Kunstseide, die aus natürlicher Zellulose hergestellt wird. Sie wurde erstmals Ende 

des 19. Jahrhunderts entwickelt und hat seitdem in der Textilindustrie an Beliebtheit gewonnen. 

Viskosefasern werden aus Holz, Bambus oder Baumwolle gewonnen und dann chemisch behandelt, um die 

Zellulose aufzulösen und in eine flüssige Form zu bringen. Diese Flüssigkeit wird dann extrudiert und zu 

Fasern gesponnen. Viskose hat einige besondere Eigenschaften, die sie zu einer beliebten Wahl in der 

Textilindustrie machen. Und, natürlich, hat Viskose breiteste Anwendung gefunden im modernen Filzen. 

Der Kurs erklärt die Unterschiede zwischen 

herkömmlichen und modernen Viskosen, vermittelt 

Kenntnisse über Eigenschaften, Herstellungsprozesse, Vor- 

und Nachteile dieser Fasern. Ist Viskose ein Naturprodukt? 

Ist sie nachhaltig? All diese Fragen werden im Kurs geklärt. 

Die Teilnehmenden erfahren, wie das Filzen mit Viskose zu 

einem planbaren und kontrollierbaren Prozess wird. Sie 

erproben, welche Filzmethoden, Auslegemethoden und 

Verhältnisse zwischen Wolle und Viskose man anwenden 

muss, um bestimmte Ergebnisse zu erzielen. Am Ende 

dieses intensiven Kurses haben sie gelernt, wie man mit 

Viskose wunderbare Bilder „malt“ – auch ohne malen zu 

können. 

(Der Kurs ist auf vier Tage ausgelegt. Wer nur in die Technik 

hineinschnuppern möchte, kann den 23.6. einzeln als 

Einführungskurs buchen.) 


